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Bei einer ſo ſchroffen Scheidung der Geiſter muß

der A kt willk i den indames Arten 53 immer einen Kekſohnenden Zug der ſich

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die von ſelbſt einſtellt und fühlbar macht ſelbſt wenn es von vorn
Monate Mai und Juni werden von allen Reichspoſt herein gar nicht auf ihn abgeſehen war Das ſozialdemokra

t tiſche Arbeiter etz ent wie wir ſeinerzeit nachgewieſenanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf für Halle von e a t mehrder unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus l c un n Witen dine
gabeſtellen zum Preiſe von 1 M 50 Pf angenommen

Die Expedition
h

Sozialdemokratiſches
Unter den Bedenken welche von jeher gegen das Sozialiſten

geſetz geltend
mäßigen Berechtigung und Wi n
die polizeiliche Unterdrückung
bewegung ihre nothwendige Kontrolle dur
Urtheil unmöglich Nach einer völli

e

macht worden ſind ſteht nach ſeiner verhältniß Eingehen auf den
Einwurf obenan daß haben er hatte alle

revolutionären Arbeiter

ätte der Reichstag dieſe Punkte herausgegriffen und genehmigt
o würde er nicht nur an ſich ein gutes Werk vollführt haben
ondern er würde auch ein williges Eingehen auf die Be

ſchwerden der Arbeiter gezeigt und indem er den vernünftigen
Theil derſelben b chtigt t
in ein abſchreckendes Licht t t haben Wir v wohl die
Umſtände zu wie welche den Reichstag an einem

ozialdemokratiſchen Geſetzentwurf gehindert

t voll mit anderen Aufgaben zu
thun Aber wir glauben eben daß wenn die ſozialdemokra

ch das öffentliche tiſche Agitation tagtäglich in ihrer ganzen Gefährlichkeit demg unbeſtrittenen Volke und der Volksvertretung vor den Augen raae würde

Anſicht welcher die Befürworter jenes Geſetzes ebenſo huldigen die letztere unter allen Umſtänden den Anträgen der ſozial
wie ſeine Gegner ſind Jrrthümer ſolcher Art wie die ſozial
demokratiſche Weltanſchauung niemals durch äußere Mittel zu
beſeitigen ſondern ſie müſſen geiſtig überwunden werden es

ankheitsſtoff nach und nac
8 verdrängen aber dies wird eben wenn nicht unmöglich ſo

och außerordentlich ſchwierig ſobald die geſunde und ungeſunde und wenngleich es des
Luft nicht ineinander fluthen können ſondern durch eine mehr
oder minder derr
werden Es mag ja dadurch eine gewiſſe r des Krank
heitsherdes erreicht werden aber man darf nicht überſehen daß
dieſe Jſolirung doch nur beſchränkt unter U den ſogar be
ſchränkter iſt als ſie durch völlige Freigebung der ſozial
demokratiſchen Agitation erreicht werden könnte Kann die
große Maſſe des Volkes die letztere nicht mehr ſehen und ſo
zuſagen mit Händen greifen ſo unterſchätzt ſie und verkennt
vielleicht nach und nach ganz die von dieſer Seite drohende Ge
fahr und damit wird ein Sicherheitsventil berſtopft welches im
großen und ganzen doch mehr vor der Möglichkeit revolutionärer
Exploſionen ſchützt als die äußeren der erwähnten Agitation

eng ggr Hemmniſſe es vermögen
ieſe Gedankenreihe

ganzen Lage der Dinge von ſelbſt ergiebt wird im beſondern
durch gewiſſe Vorkommniſſe der gegenwärtigen Reichstagsſeſſion
von neuem erweckt Die ſozialdemokratiſche Fraktion hat nach
zwei verſchiedenen Richtun hin eine Art von Annäherung
an die heutige Geſellſchafts und Staatsordnung vollzogen
ſie hat ſich einerſeits an den Anträgen zur Reform der Fabrik
geſetzgebung andererſeits an der Berathung der Poſtdampfer
vorlage mit wirklichem Eifer betheiligt Man kann ihr deshalb
wenn man ſonſt will jedes Verdienſt abſtreiten und demgemäß

nach durch klares und reines Wetter inſofern

welche ſich im allgemeinen aus ver

demokratiſchen Abgeordneten größere Beachtung geſchenkt haben
Anders liegt die Sache mit der halbwegs freundlichen

ſich die Kehrſeite der Meile

als das in ch erſcheinende Parteiorgan derSozialbemokrat ſich gis gegen jene Haltung aufbäumte

gi halb einen derben l ſeitens derFraktion hinnehmen mußte doch im Weſen der Sache den Sieg

cheint große Mehrheit der Partei ſich auf ſeine Seite zuſeunen Dies würde ar ſehr viel anders ſein wenn

es eine ſozialdemokratiſ e im Jnlande gäbe die dann
wie früher ſich unter dem Einfluß der ſozialdemokratiſchen

Abgeordneten befände Revolutionäre Blätter die im Aus
lande erſcheinen vertreten bekanntlich immer aus ungbwend
baren Gründen den ſchroffſten Standpunkt und trotz
ſeines Verbots kann der Sozialdemokrat bei der heutigen

Mauer von einander geſchieden davon tragen hat Nach den bisher vorliegenden Zeugniſſen

5

Einfluältt lahm le Führer der rie edieſer Seite n e ſehr frag h ob das Sozialiſtengeſetz d

revolutionäre Gefahr nicht mehr ſtei als ſchwächt und
weit entfernt die eben dargelegten Geſichtspunkte als allein
durchſchlagend betrachten halten wir ſie doch größerer
Beachtung werth als ſie bisher gefunden haben

a Politiſche Ueberſicht
Die londoner Blätter ſehen die Lage mit recht kriege

riſcher Brille an Daily News meinen eine friedliche Löſung
ſei nur r möglich daß Rußland eine ze annehme

erauch jedes Lob verſagen denn ſie hat ausdrücklich erklärt an welche mit ſe jüngſten Angriffsthätigkeit unvereinbar er
ihrem grundſätzlich revolutionären Standpunkt trotzdem feſt ſcheint Der Standard ſagt es le ſich augenblicklich

und ſo läßt e ja mit ſcheinbarem oder wirklichem
echt folgern daß es ihr nur um taktiſche Schachzüge zu thun

Unſeres Erachtens geht dieſe Anſicht zwar zugeweſen ſei
weit und wir glauben mindeſtens von einem Theil der ſozial
demokratiſchen Abgeordneten ernſtere Beweggründe ihres ent
ſprechenden Vorgehens annehmen zu dürfen Aber gleichviel
und ſelbſt wenn es ihnen nur auf taktiſche Geſichtspunkte an

wäre ſo iſt es doch zu bedauern daß fich beide
nläufe im Sande verlaufen werden oder gar ſchon verlaufen

Berliner Theater
J 22 Berlin im April

Der Winter liegt einmal wieder hinter uns und mit ihm
ein Theaterjahr der deutſchen Hauptſtadt Mag ſein

ß in dieſen holden d ne noch ein oder das andere
neue Stück auf den hieſigen Bühnen erſcheint aber wahrſchein
lich iſt es nicht Denn ſolche Spätlinge pflegen durch die
Reklame monatelang vorher eng zu werden und davoniſt es auhenblickich todtenſtill Und in keinem Falle könnte

ein jetzt noch aufſprießender Halm ſelbſt wenn er eine volle
Aehre enthielte den Ertrag der Ernte weſentlich ändern das
Ergebniß bliebe doch daſſelbe viel Spreu und nur hier oder
da ein geſundes Korn

Bei einem raſchen Umblick über die dieſgen Theater entdeckt
man auch nicht eines welches beſondere Lorbeeren aus dem
winterlichen Feldzuge heimbrächte Nicht einmal das Deutſche
Theater welches einen immerhin großartigen Anlauf zur
Reform des hieſigen Bühnenweſens unternahm macht davon
eine Ausnahme Es hat den zweiten Winter ſeines Daſeins
war keineswegs mit Unehren überſtanden aber die großen

ürfe welche es thun wollte ſind ihm doch in ziemlich nieder
ſchlagender Weiſe mißlungen Der ürſprüngliche Kreis namm Schauſpieler 5 es gründeten um dem Theatre
rangais ein deutſches Ebenbild zu ſchaffen iſt längſt zer
rengt gerade die beiden bedeutendſten deren künſtleriſche
amen die glänzendſten Trümpfe in dem kühnen Spiel bilden

ſollten de und Barnahy haben ihrer jungen Schöpfung für

nicht um eine Grenzfrage ſondern um Genugthuung für die
Aktion Komaroffs eine friedliche Löſung werde von Tag zu
Tag hoffnungsloſer Auch in Petersburg läßt man den
Glauben an die Erhaltung des Friedens immer mehr fahren
Man iſt dort wie der Frkf Ztg gemeldet wird der Anſicht
daß die Ausſichten auf eine friedliche Austragung der afgha
niſchen Frage immer geringer werden Auch gingen in den
letzten Tagen in Petersburg Gerüchte von einem neuen
Zuſammenſtoß zwiſchen Ruſſen und Afghanen um

Hoffnungen auf Förderung der dramatiſchen Dichtkunſt welche
das Deutſche Theater zu erregen ſuchte haben ſich kaum in
Srirn Maße erfüllt Es erwarb ſich nur ein zweifelhaftes
Berdienſt wenn es die eine oder die andere Jugendarbeit des

ſchnell berühmt gewordenen Dramatikers v Wildenbruch noch
nachträglich ans Licht der Lampen beförderte Freilich war
damit noch immer mehr gethan als mit den neu aufgewärmten
Stücken von Seribe und anderen Lichtern der an
Dramatik in welchen Nothhafen unſeres nationalen Theater
krachs das Schifflein dieſer vom Top bis zum Kiel mit deut
ſchen Flaggen bewimpelten Bühne unbillig früh einlief odermit den e bürgerlichen Luſt und Schauſpielen L Arronges
welcher eine Art dichter des Deutſchen Theaters geworden
t nicht zwar von Apollos dern von eigenen Gnaden
ntemalen er zu den tzern h
Nur einen deutſchen und zeitgenöſſiſchen Dichter hat dieſe

Bühne wenn auch nicht entdeckt ſo doch zu gewiſſen Ehren
gebracht nämlich Oskar Blumenthal deſſen Probepfeil und
W Glocke nach der langen Reihe von Niederlagen
die ihr Verfaſſer mit dramatiſchen Verſu auf anderen
Theatern erlitten hat tapfer genug gehalten haben Es
ſind keine rn und in höherem Sinne des Wortes auch
nicht einm S Stücke aber ſie ſind lebhaft munter
verſtändig und vor allem auch fleißig und tüchtig gearbeitet
V ſie den Verfaſſer in einer aufſteigenden ungleich

ſſeres verheißenden Entwickelung zeigen So muß das
des Kritikers Slumenthal be

immer den Rücken gekehrt und es iſt völlig wie zu unter leib ruchen ob der größere Theil der Schuld die oder über die dramatiſche Kritik tinſerer Stadt erlaubt ſein Jn
ie bieibenden Genoſſen trifft Die eigentliche Urſache der der langjährigen unfruchtbaren Arbeit welche dieſelbe

Trennung lag in den Verhältniſſen ſelbſt es war un leiſten mm hat ſie bis auf einzelne er a
möglich daß verwöhnte Gaſtſpielv denen auf ihren
bleudenden Kometenfahrten jedes Gefühl für ernſte Sell

cht abhanden gekommen war noch die nöthige net
ianden um ſich den ſtrengen Forderungen einer

Kunſtanſtalt einzufügen und unterzuordnen Auch die großen

hat
us

na wie namentlich Karl Frenzel den Blicke wen poſitiven den ſchwierigeren und ihnen ihrer

gabe verloren die chenGehalts des Talents einemvorhanden iſt Sie hat ein ſcharfes und ſelbſt ein überſcharfes

tte ihren unvernünftigen Theil weit von ihrem G

kg de nen nationalen Atmoſphäre verbreiteten a d eelege dal Fraktion gegenüber der Poſt

un d de

Ausbildung des Verkehrsweſens einen viel tieferen und weiteren
ausüben als die in ihrer mündlichen und perſönliche

ihrer der P na

t eng ausfallen wenn man ſie unbefangen und hiefi
W tet in 4e Waue allerdings wohl nicht viel von ihnen
e heben n Es mag dabei Se kleine Einſchaltung werden

terſtück

Ueber die Neutralität der türkiſchen Meerengen
im Falle eines engliſ Konfliktes r zein Brief ihres ko iopeler atters zu welch
letzterer hat ſeitens der chen Regierung ſei der

rkei gerathen worden die Neutralität der Meerengen f
uhalten und diejenigen Vorbereitungen zu treffen welche

den Stand würden Neutralität nöthigenfamit Wa en m a Artikel der
Turquie vom 16 d aus wird e unmittelbareGegenſtand des Streites ber ſo fern daß

e e esre n en hebier chhterne bleibe Die Reutrahtit der
Meerengenzentſpreche eich den Beſtimmungen des PariſerFriedens und We in Mitteleuro
herrſchen ſeit Deutſchland dort mit gutem Beiſpiele
den Beſtrebungen nämlich e auf Erhaltung des Frie
in Europa gerichtet ſind Doch ſieht der Gewährsmann der
Köln auch den Fall vor daß etwa von

Seite der Verſuch gemacht werde ſich mit Waffengewalt die
Durchfahrt durch die Dardanellen zu erzwingen und würdigt
unter dieſem Geſichtspunkte den vom deutſchen Botf fter dem

Sultan ertheilten Rath ſeiner vollen Bedeutung nach
Er legt das Anſehen der mitteleuropäiſchen Staaten in die

Wagſchale der Neutralität Sag gafet es umerſetzen was etwa der türkiſchen Verthei ginge an
wicht fehlen ſollte Es iſt im höchſten Grade nützlich wenn
die Betheiligten wiſſen wer ſich an der Neutralität der Meer
engen vergreift we m den Frieden im r

g

die

r da Jnnernin Gefahr bringt der hat nicht blos de Sei neder Türkei gegen ſich ſondern auch die Stimmung

lands und ſeiner Freunde und vielleicht mehr als
Stimmung

Die zwiſchen Frankreich und Egypten wegen des
Bosphore Eghyptien entſtandene z ſcheint einem

befriedigenden eich nahe zu ſein Es iſt dies vor allem
der wenn auch energiſchen ſo in Forderungen doch mo
vollen Haltung der franzöſiſchen Regierung zu danken
darüber vorliegenden Depeſchen lauten

eneneralkon zugene jede oſſtoete Verbudung n
der Regierung des Khedive abzubrechen Außerdem wird dem
Generalkonſul mitgetheilt daß die nene Regierung es
bis auf weiteres ablehne die letzten zu Gunſten Egyptens getroffenen finanziellen Arrangements zu ſanktioniren und s

formell volle onsfreiheit vorbehalte
Loudon 24 April Eine Depeſche aus Alexandrien von

heute meldet der Generalkonſul habe Khedive
ſowie dem Miniſterpräſidenten Nubar Paſcha einen Beſuch ab
geſtattet und denſelben ein Telegramm ſeiner Regierung vor
geleſen wonach er angewieſen ſei die Bezieh J

eneregyptiſchen Regierung abzubrechen Der franzöſiſkonſul habe Karro bereits verlaſſen

London 24 Apriſ Aus Kairo meldet eine weitere De
peſche auf die nochmalige Forderung des franzöſiſchen General
konſuls habe die prtiſche Regierung einen Vergleichsvorſchlag
ins Auge gefaßt den heute nachmittag entſchieden werden
ſolle Danach würde ſie das Eindringen der Polizei
in das Bureau des Bosphore Egyptien als Haus
rechtsverletzung anerkennen und ſich dieferhalb ent
ſchuldigen Der Unterdrückung des genannten Blat
t bei dieſem Schritte keine Erwähnung ge

ehen
Ueber das was nach vorſtehender Depeſche von der egyptiſchen
Regierung concedirt würde ſind die Reklamationen Frankreichs

Auge für die Fehler und Mängel aber ſie hat oft ein
ſtumpfes Geſicht die Vorzüge eines Werks die der ein
Hörer ſofort aufjubelnd empfindet mit dem feinen Jn
der Künſtlerſeele die in jedem echten Menſchen ſchlummert
m der benden r gelcget V re die Liſte See
in rt gelegen ingeSchillers und Leſſings erſchienenen Kritiken n e bekannte
neuerdings geſammelt ſind bilden tinen ſehr ſchmei ften

Spiegel das Volk der Dichter und Denker ſelb gsKrict der franzöſiſchen Tragödie in der

Dramaturgie die ſo lange ein
werk galt wird ſchwerlich für immer vor dem Vorwurſe ge
ſichert bleiben daß ſie zu negativ geweſen iſt zu
thatſächliche und wirkliche Maß von dramatiſcher Kraft
C das trotz aller ihrer Schwächen in den Trauerſpielen eines

rneille und Voltaire Jn der hieſigen k
in übermäßig ſtarker e der ſuperkluge Sch
ausgebildet zufrieden iſt und ganz e Höhe

er nur triche am
e

Mk
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vramatiſ Kritik geriethe Doch nunm zurück
e e

nach cg aß es nicht dennoch t nehe Annider n leiſtet uder Höhe des da i



nicht weſentlich
Streites kaun da
ſtoßen

Das wiener Landesgericht hat die von der Staats
behörde verfügte Konfiskation Blätterwelche den Rechenſchaftsbericht der Linken veröffentlicht hatten
wieder aufgehoben

Das amtliche Wiener Ztg veröffentlicht ein kaiſer
liches Patent vom 23 wonach das Abgeordnetenhaus
des Reichsrathes aufgelöſt und die ſofortige Ein
leitung und Durchführung der allgemeinen Neuwahlen an

geordnet wird n t wet dez deris wird der Frkf Ztg gemeldet dawer Kligine e arg é 8 Sonnabend Grévy das Dekret

betr die Begnadigung des Fürſten Krapotkin und
der Louiſe Michel und Genoſſen unterbreiten werde

Ein Telegramm des Generals Brière de Jsle aus
Hanoi vom 23 d meldet die chineſiſchen Kommiſſäre welche
aus Hongkong kamen hätten Haiphong verlaſſen die chineſiſchen
Truppen vor Kep hatten ſich auf Baclé zurückgezogen keinerlei
Schwierigkeit liege vor

Popolo Romano bezeichnet die Nachricht daß Jtalien
ch England gegenüber verpflichtet habe die engliſchen
ruppen in den größeren Städten Egyptens durchleiſe zu erſetzen Süuakin und Berber zu beſetzen

und eventuell in einem engliſch ruſſiſchen Konflikte mit Eng
land zu kooperiren als jeder Begründung entbehrend Die
Agenzig Stefani beſtätigt ihrerſeits die Richtigkeit dieſes

Demeuntis
e

inausgegangen und die Beilegung des
wohl kaum noch auf Schwierigkeiten

Deutſches Reich
Berlin 24 April Der Kaiſer konferirte geſtern nachmittag

nach der Rückkehr von der Spazierfahrt mit dem Fürſten Bis
marck Abends fand bei den Kaiſerlichen Majeſtäten eine größere
Abendgeſellſchaft ſtatt zu der etwa 200 Einladungen ergangen
waren Unter den Geladenen befanden ſich die hier anweſenden
Mitglieder der Königlichen Familie die landſäſſigen Fürſten und
Fürſtmnen ſowie einige Generale Staatsminiſter mit ihren Ge
mahlinnen die Präſidenten des Reichstages und beider Häuſer des
Landtages 2c Es gelangte u a zur Aufführung das Luſtſpiel Ein
Afrikareiſender Das Kaiſerliche Paar verweilte in der Geſell
ſchaft bis zum Schluß der Feſtlichkeit der etwa gegen 11 Uhr
erfolgte Heute vormittag nahm der Kaiſer Vorträge entgegen
und empfing u a den am hieſigen Hofe beglaubigten öſterreichiſch
ungariſchen Militärbevollmächtigten
dem Commandeur des 18 Feld Jäger Batgillons und Komman
danten der öſterreichiſchen ArmeeSchützenSchule Oberſttieutenant
Kurz welcher auf einige Zeit hierher kommandirt geweſen Später
hatte der Kaiſer eine Konferenz mit dem Staatsminiſter Vr Lucius
und vor der Tafel unternahm Se Maj eine Spazierfahrt Der
Kronprinz empfing geſtern Hrn v Behr Daunenwalde und
wohnte einer Sitzung des Staatsrathes im Schloſſe bei Am
ſpäteren Nachmittage ſpeiſten die Höchſten Herrſchaften im kron
prinzlichen Schloſſe gemeinſam mit dem Herzog Max Emanuelin Vaiern und deſſen Gemahlin Heute vormittag war der Kron

prinz mit dem Herzog Max Emanuel bei den Truppenübungen
auf dem Tempelhofer Felde anweſend Mittags nahm dann der
Kronprinz wiederum an einer Staatsrathsſitzung theil

Berlin 24 April
zweite Berathung des Zolltarifs fortgeſetzt und die Poſi

tionen Baumwollwaaren Leinengarn und Leimwand erledigt
Im Abgeordnetenhauſe wurde heute nach viertägiger

Debatte die zweite Leſung der Kreis und Provinzialordnung
für Heſſen Naſſau beendet und der vom Abg Bödiker vor
gelegte Geſetzentwurf über das Spielen in auswärtigen Lotterien
in zweiter Berathung angenommen Morgen ſtehen beide Vor
lagen zur dritten Berathung Montag und Dienstag ſoll keine
Sitzung ſtattfinden und da der Mittwoch wegen des Bußtages
frei bleibt wird am Donnerstag in die zweite Berathung des
Verwendungsgeſetzes Antrag Huene eingetreten werden

Berlin 24 April Die engere Verſammlung des
preußiſchen Staatsraths welche geſtern und heute
unter z des Kronprinzen tagte hat die Be
rathung der Börſenſteuner beendet Der geſtrigen Sitzung
wohnte dem Veruehmen nach auch der Reichskanzler Fürſt
Bismarck bei Es verlautet nun daß im weſentlichen die von
den Abtheilungen vorgeſchlagenen Antworten auf die ſeitens
der preußiſchen Regierung geſtellten Fragen zur Annahme ge
langt ſind Die Frage ob es ſich empfehle alle unter 4a des
Reichsſtempelgeſetzes von 1881 fallende Geſchäfte mit einer
Abgabe zu belegen ſoll mit Ja unter dem Hinzufügen beantwortet ſein Befreiungen ne wie ſie der Antrag
Arnſperger vorſchlage Ein Unterſchied zwiſchen Kaſſa und
Zeitgeſchäften ſoll nicht gemacht werden Die Abgabe ſoll
eine prozentuale ſein ein Antrag die Skalen des
Arnſperger ſchen Antrages zu Grunde zu legen ſoll abgelehnt
worden ſein Hier ſei bemerkt daß die von verſchiedenen

a

und gern nur eine ganz andere in jedem Betrachte höhere
Stufe der Kunſt zu erklettern wie es urſprünglich beabſichtigte
iſt ihm verſagt geblieben

Man könnte es dem Generalintendauten v Hülſen nicht
verdenken wenn er mit einiger Schadenfreunde auf den ge
ſcheiterten Nebenbuhler blickte Seine ſichere Niederlage war
gar zu ſiegesgewiß angekündigt worden aus allen Tonarten
wurde die Melodie von dem Verfall des Schauſpielhauſes
geölaſen Jndeſſen Herr v Hülſen iſt wenn auch kein
großer Dramaturg ſo doch ein ſehr verſtändiger Mann und
er hat ſich wie früher die Konkurrenz der Meininger ſo
jetzt die Konkurrenz des Dentſchen Theaters nur zu einem
Sporne dienen laſſen Gewiß hat das königliche Schauſpiel

glänzendere Tage geſehen als gegenwärtig aber damit
iſt die Frage noch nicht entſchieden ob ein bedeutenderer
Theaterlenker als Herr v Hülſen beanſpruchen kann zu ſein
eine Wiederkehr ſeiner ſchöneren Vergangenheit heraufbeſchwören
könnte Der Urgrund des Uebels liegt in der Unfruchtbarkeit
der zeitgenöſſiſchen Dramatik und da kann der genialſte
Intendant nicht helfen Früher allerdings machte man ſich
die Sache leicht hatte wieder einmal ein Theaterjahr für die
erſte t der deutſchen Hauptſtadt nichts als Nieten gebracht ſo wurden Herr v Hülſen und ſeine pramaturgiſchen

Berather die Träger des öffentlichen Unwillens Sie über
trafen angeblich noch den grauſamen Herodes alljährlich verübten ſie einen bethlehemitiſchen Kindermord Parteilichteit

Mißgunſt Unverſtand konſervative politiſche Anſichten höſiſche
Rückſichten ein ganzer Köcher dieſer Pfeile ward gegen ſie
verſchoſſen Dieſe Stimmen ſind mehr und mehr verſtummt
Gewiß hat ein Hoftheater manche Rückſichten zu nehmen
welche oft recht unbeguem ſein können und ſchon zu
den wunderlichſten Mißgriffen n haben aber wenn
der Pegaſus unſerer dramatiſchen ichter dieſe ranken

Frhrn v Steininger nebſt deutſchen Reichsangehörigen die Ausübung derjenigen Rechte

Jm Reichstage wurde heute die

wünſche und die Worte wohlwollender Anerkennun

Seiten gebrachte Mittheilung die Abtheilungen des Staats
raths Finanzen und für Handel und Gewerbe hätten ſich

egen die prozentuale Beſteuerung ausgeſprochen der thatſchlichen Grundlage entbehrt hat Jn auf den Er
hebungsmodus und die Kontrollmaßregeln ſoll der Schlüß
notenzwang in Verbindung mit der unmittelbaren Steuer
entrichtung ſeitens der zur Steuer Verpflichteten acceptirt ſein
Die Entrichtung würde auf Grund eines Journals erfolgen
in welches täglich die laufende Nummer der Schlußnote ſowie
der Steuerbetrag einzutragen ſein würde Anträge auf Ver
ſchärfung der Kontrollmaßregeln ſollen keine Annahme gefunden

Zum Schluß ſtunmte die Verſammlung auch einer
eſolution bei durch welche die Regierung aufgefordert wird

bei Einführung der Vörſeunſteuer zugleich eine mäßige Abgabe
von Quittungen in Ausſicht zu nehmen

H Berlin 24 April Am 4 April iſt in Rom eine Kon
vention zwiſchen dem Deutſchen Reiche und dem
König von Birma geſchloſſen worden wodurch den beider
ſeitigen Staats angehörigen die Rechte der meiſtbegünſtigten
Nationen eingeräumt werden Die Konvention trägt die
Unterſchrift unſeres Botſchafters in Rom Herrn v Keudell
und des birmaniſchen Miniſters des Jnnern und Botſchafters
in außerordentlicher Miſſion bei der franzöſiſchen Republik
der den langen Namen Mingyee Minmaha Zaya ThinJun
Myothit Myozah Atwin Woonmin führt Die Beziehungen
der deutſchen Handelswelt zu Birma ſind zur Zeit noch
nicht bedentend doch in Zunghme begriffen aus neueren
Berichten ergiebt ſich daß die in den Häfen von Britiſch

mit Reisexport beſchäftigen in der letzten Zeit Waaren direkt
nach dem Königreich Birma importiren Nach engliſchen
Quellen wird der Werth der dortigen Ausfuhr auf 12/ Mill
Pfd Sterl die Einfuhr auf 900,000 Pfd Sterl geſchätzt
Frankreich und Italien ſind in der Hauptſtadt des Landes
bereits durch Berufskonſuln vertreten Auf Anregung der
Senate von Hamburg und Bremen und von deutſchen Handels
kammern ſind ſchon vor einigen Jahren Verſuche zur Her
ſtellung vertragsmäßiger Beziehungen zu Birma gemacht
worden die jedoch äußerer Umſtände damals erfolglos
geblieben ſind Neuerdings hat der König von Birma ſelbſt
durch einen in beſonderer Miſſion nach Europa entſendeten
Botſchafter den Wunſch zu erkennen gegeben mit dem

Deutſchen Reich einen Freundſchafts und Handelsvertrag zu
ſchließen Durch die nunmehr erfolgte Konvention wird den

eſichert welche das Königreich Birma in den mit England
rankreich und Jtalien abgeſchloſſenen Verträgen den Ange

hörigen der gedachten Staaten bereits eingeräumt hat Der
Vertrag welcher geeignet erſcheint die Handelsintereſſen
Deutſchlands im Königreich Birma zu fördern und die bereits
beſtehenden kommerziellen Beziehungen günſtig zu entwickeln
liegt zur Zeit dem Bundesrathe vor und wird vorausſichtlich
in nächſter Zeit an den Reichstag gelangen

Fürſt Bismarck hat an den Oberbürgermeiſter
v Forckenbeck das nachſtehende Dankſchreiben gerichtet

Berlin 20 April 1885
Ew Hochwohlgeboren bitte ich ergebenſt dem Magiſtrat der

Haupt und Reſidenzſtudt Berlin für die a l
mit welcher

Hochderſelbe mich zu meinem ſiebzigſten Geburtstage beehrt
hat meinen verbindlichſten Dank ausſprechen zu

v Bismarck

Ueber den gegenwärtigen Stand der kirchenpolitiſchen
d eg en alten ſchreibt man der Germania aus

om
Die Kongregation der außerordentlichen kirchlichen An

gelegenheiten hat am letzten Freitag über die Perſonen der
künftigen Erzbiſchöſe von Poſen und Köln definitiv entſchieden
Alle Kardinäle mit Ausnahme eines einzigen haben ſich für
ſofortige Erledigung der Perſonenfrage ansgeſprochen KardinalGraf Ledochowski befürwortete die Veſchiegnignng dieſer An

elegenheit am lebhafteſten
Somit wäre fügt die Germ hinzu die Beſetzungsfrage

für beide Erzbisthümer ſpruchreif wenn die preußiſche Re
gierung den Kandidaten des h Stuhles für das Erzbisthum
Poſen acceptirt Leider fehlt aber noch das Einverſtändniß
Preußens mit der Perſon des künftigen Erzbiſchofs von Poſen
wiewohl Herr v Schlözer ſogleich nach jener Sitzung am
vorigen Freitag eine lange Depeſche über dieſe Angelegenheit
nach Berlin geſchickt hat Eine Verſtändigung über die
prinzipiellen kirchlichen Fragen ſoll erſt nach der Veröffentlichung
der Namen der Erzbiſchöfe von Köln und Poſen verſucht
werden Verhandlungen über die Anzeigepflicht werden gleich
zeitig mit der Frage über die Vorbildung und Erziehung des
g ſowie über die kirchliche Jurisdiktion angeknüpft
werden

That weniger an den Schranken als an dem Pegaſus
Seitdem die Vorrechte der Hefbühne alle dahin ſind
iſt Herr v Hülſen mehr und mehr gerechtfertigt worden
obgleich der Fülle unbekannter Meiſterwerke welche allein
durch ſeine Beſchränktheit und ſeinen Eigenſinn verhindert
ſein ſollen das Licht der Welt zu erblicken nunmehr hundert

Thüren offen ſtanden ſind ſie nirgends erſchienen Die Theater
freiheit und insbeſondere auch das Deutſche Theater haben
in dieſer Beziehung Hülſens Schuldkonto erheblich entlaſtet ja
er kann ſich ſogar darauf berufen daß der einzige Dramatiker
höheren Stils welcher ſich in den letzten Jahren bedeutenden
Ruf erworben hat Herr v Wildenbruch nämlich an ſeiner
D r zuerſt in die größere Oeffentlichkeit geführt worden iſt
Doch wie geſagt Herr v Hülſen iſt ein zu verſtändiger Mann
um auf dieſe Art grönländiſchen Sonnenſcheins der nicht
durch die Vortrefflichkeit ſeiner eigenen Leiſtungen ſondern
durch die noch geringere Leiſtungsfähigkeit der Nebenbuhler
auf ilei fällt beſonders ſtolz zu ſein er hat ſich die wachſende
Konkurrenz zur Lehre dienen laſſen und was liebevolle Pflege
des klaſſiſchen Repertoirs tüchtige ſchauſpieleriſche Kräfte
ſorgſame Ausftattung kurzum alles men betrifft was
e auf dieſem Gebiete durch Fleiß und Umſicht erreichen
t ſo kann unter n denkenden Urtheilen von einem
Verfall des Schauſpiel

Dichter freilich vermag Herr v Hülſen ſo h wie irgend
wer ſonſt aus dem Boden zu ſtampfen eine einzelne Schwalbe
wie Wildenbruch macht noch keinen Sommer und die eigent
lichen Hausdichter des Schillerplatzes Paul Lindau und Hugo
Bürger haben ſich auf die Dauer als zu dürre und dürftige
Talentchen erwieſen um auch nur für den Tagesbedarf des

e e ne rn zu rn wieeren Jahrzehnten eines Rau oder einerBirch Pfeiffer geſeh on

Burinah anſaſſigen deutſchen Firmen welche ſich hauptſächlich

hauſes nicht geſprochen werden

Wie man heute hört ſind die bairiſchen Mitglieder
des Centrums nicht geneigt das Schickſal der Zolltarif
vorlage von demjenigen des Antrags Huene im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe abhängig zu machen Dagegen verlangtdas Centrum nunmehr a vor der vritten Leſung des Zoll

tarifs die Börſenſteuer zur weiteren Berathung im Plenum
des Reichstags komme

Die von uns wiedergegebene Meldung des Hamburger
Korreſpondenten wonach der Staatsſekretär Herzog
als Generaldirektor auf Samoa Berlin verlaſſen habe wird
von Hrn Herzog ſelbſt als völlig aus der Luft gegriffen be
zeichnet

Bezüglich der auf das Jahr 1888 geplanten Deutſch
nationalen Induſtriegnsſtellung vernehmen die B
P daß das Präſidium des Centralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller an das Preußiſche Handels
miniſterium die Bitte zu richten beabſichtigt nicht eher
Stellung zu der Frage zu nehmen als bis das Präſidium
durch direkte Anfrage bei den induſtriellen Verbänden erfahren
habe ob auch die genügende Neigung zur Beſchickung der
Ausſtellung vorhanden ſei

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Frhr v
Gemmingen Hornberg Major vom Generalſtabe des IV Armee Corps
unter Verſetzung zum großen Generalſtabe als Generalſtabsoffiz zum
Gouvernement von Köln kommandirt v Wildenbruch Major vom
Generalſtabe der 18 Div zum Generalſtabe des IV ArmecCorps verſetzt

Halle den 25 April
Aus landwirthſchaftl Maſchinenfabrik Spezial

fabrik für Drillmaſchinen von F Zimmermann Co geht
in dieſen Tagen eine beſonders t r in den
Landesfarben lackirte große Drillmaſchine mit der Fabrik
nummer 14,000 nach dem dem Reichskanzler kürzlich als Geburts
tagsangebinde dargebrachten Stammgute der Familie des Fürſten
Bismarck Schön hauſen ab welche von dem Jnhaber
der gedachten Firma dem Fürſten als Ehrengeſchenk angeboten
und von dieſem huldvoll angenommen worden iſt Auf der Herr
ſchaft Schönhauſen arbeiten bereits mehrere Drillmaſchinen und
auch andere land wirthſchaftliche Maſchinen aus der Zimmermann
ſchen Fabrik welche von dem Vorbeſitzer Hrn Gärtner bezogen
ſind auch lieſert wie hierbei bemerkt ſei die Fabrik an die
anderen fürſtlich Bismarck ſchen Beſitzungen ſeit Jahren den Be
darf an landwirthſchaftlichen Maſchinen

Bei Abfuhr des überwinterten Birkentaubes auf dem hieſigen
Friedhofe wurde geſtern an der e Mauer der Leichnam
eines neugeborenen Kindes in eine C verpackt auf
gefunden Derſelbe war bereits ſtark in Verweſung übergegangen
muß alſo ſchon längere Zeit dort gelegen haben

Jn dem am Dienſtag unweit der Saalſchloßbrauerei zu
Giebichenſtein in der Saale aufgefangenen Leichnam iſt der
Landwirth Ernſt Reinicke aus Aebtiſchrode bei Eisleben er
mittelt Derſelbe hatte ſich in letzterer Zeit hier aufgehalten

Meteorologiſche Station

24 April 10 U abs 25 April 6 U mogs
Barometer Millimeter 749,89 749,05Thermometer Celſius 11,7 9,0Relative Feuchtigkeit 75 81Win d O SO16 U früh Thaupunkt n d K H 4

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
24 April 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck waren bedeutender

geworden am höchſten war er über dem Alpengediet am niedrigſten weſtl vom
Kanal über Mitteleuropa hatte er zugenommen Jm nördl Mitteleuropa war
veränderliches Wetter eingetreten im füdl Theile war es noch heiter nud
trocken Haparanda 750 0 Nord leicht dedeckt Moskau 762 4 Südweſt ſtill
bedeckt Hamburg 757 10 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 758 15 Südweſt

hege enlos Nizza 761 11 Südweſt ſtill bedekt Paris 758 8 Süd
itll bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 25 April Ueber dem Weſten Europas iſt der

Luftdruck bereits wieder in Zunahme begriffen ſodaß für
Deutſchland auch Fortdauer bezw Wiedereintritt der trocknen
warmen ruhigen Witterung mit abnehmender Bewölkung zu
erwarten iſt

r 24 April Telegr Die Newa iſt hiereisfrei in Kronſtadt noch nicht
Raab 24 April Telegr Der Raabfluß iſt aus den

Ufern getreten und ſind mehrere Ortſchaften des Oedenburger
und Raaber Komitats überſchwemmt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Weimar 24 April Nach der Allg die aus beſter

Quelle geſchöpft hat lauten die hauptſächlichſten Beſtimmungen
in dem Teſtamente Walter von Goethe s 1 Der groß
herzoglich weimariſche Staat erhält die vier Häuſer am Goetheplatz
u Weimar nebſt dem dort gelegenen Garten weiter die aus dem
eachlaſſe des Geheimraths v Goethe im Goethe Haus verwahrten

Sammlungen von Bildern Medaillen Mineralien Kunſtwerken
aller Art ſowie alles was in der großväterlichen Studierſtube
im Vorzimmer und Schlafzimmer ſich befindet Der vorerwähnte
Beſitz wird unter die Oberaufſicht des Großherzogs geſtellt Zur
Jnſtandhaltung der Bauljchkeiten und des Hausgartens ſind aus

dem hinterlaſſenen Kapitalbeſtand 30,000 M zu entnehmen 2 Der
Garten mit Gartenhaus am Park ſoll nicht zum Park geſchlagen
ſondern mit einem Stacket umgeben werden und für alle Zeiten
dem groseregt Krongut als abgeſchloſſenes Ganze versleiben
und zum Spielplatz der Kinder des fürſtlichen Hanſes beſtimmt

wen r u dingerzogin mit allen darin befindlichen Gegenſtänden zu ebenz Die Frau Drehern erhält das von dem Geheimrath
v Goetbe hinterlaſſene Familienarchiv ingleichen deſſen Privat
archiv wiſſenſchaftlichen poetiſchen und familiären Jnhalts ſowie
alle von Familienmitgliedern herrührenden perſönlichen Papiere
ſo weit ſie ſich in dieſem Archiv befinden Mit der Ueberreichung
des Archivs und den ſonſtigen Anordnungen wird der Kammerherr
v Helldorff auf Schwerſtedt beauftragt 4 Wegen des von
mütterlicher Seite herrührenden v Pogwiſch ſchen Gartens am
Hoin ſowie in betreff der Kapitalien und des Bagarvermögens
wird auf ein demnächſt gerichtlich zu deponrrendes Kodizill ver
wieſen Findet ſich ein ſolches nicht vor ſo ſollen inſoweit die
e cher Beſtimmungen eintreten Ein ſolches Kodizill ſoll in

eipzig gefunden ſein Der Jnhalt deſſelben berührt jedoch die
obigen Beſtimmungen ad 3 nicht

24 April Die von dem Gewandhaus Kapell
meiſter Dr Karl Reinecke komponirte Oper König Manfred
wurde geſtern im Neuen Theater mit großem Erfolg aufgeführt

ie Ouverture und beſonders das Vorſpiel zum 5 Akte fanden
den meiſten Beifall

Die berliner Stadtverordneten haben dem Magiſtrats
befchluß für die 1886 ſtattfindende Jnternationale Aus
ſtellung der bildenden Künſte einen Zuſchuß von
100,000 M zu bewilligen ihre Zuſtimmung ertheilt

Von dem kürzlich verſtorbenen münchener Dichter Karl
Stieler werden im Herbſte dieſes Jahres die drei bekannten
oberbaieriſchen Dialektgedichtſammlungen Weil s mi freut
Häbt s a Schneid Um Sunnawend in einen Band vereinigt
mit Jlluſtrativnen von Hugo Engl dem bedeutendſten Schülernehmen weiß ſo liegt die Schuld in dernicht zu Defreggers bei Ad Bonz Co in Stuttgart erſcheinen
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Provinzial Nachrichten
4 Original Koe

5 Ermsleben 24 April Unter Vorſitz des Hrn PaſtorRoehl Sinsleben wurde Plrern in ältere Ja die
erſte Diſtriktskonferenz des erſten Konferenzkreiſes unſerer
Ephorie abgehalten Die Verhandlungen wurden mit Geſang
und Gebet begonnen und geſchloſſen Das Referat über die
Konzentration des Unterrichts in der Volksſchule hatte Herr
Rektor Kahn tErmsleben übernonmen Die Arbeit war nach

nhalt und Form ſo vorzüglich daß ſie allgemeinen Beifall fand
en aufgeſtellten Theſen wurde allſeitig zugeſtimmt

4 Nordhauſen 24 April Ein Gewitter mit ſchwerem
ägelſchlag hat geſtern abend noch unſere Stadt heimgeſucht
egen ſechs Uhr trat von Weſten kommend das erſte Gewitter

auf ein Gewitterſturm wirbelte mächtige Staubwolken hoch und
lötzlich ganz unvermittelt fuhr mit ſtarkem e ein
rab und in der Ngge der Volksſchule in die Erde Das Ge

witter ſelbſt vertrieb ſich nach dem Harz Bald darauf thürmten
ich im Süden ſchwere Wolken auf die ſchließlich eine graugelbe
ärbung annahmen und unter fortwährendem Blitzen einen Hagelſchauer herabſandten ſodaß in wenigen Minuten der Erdboden

mit faſt haſelnußgroßen Schloßen zwei Centimeter de bedecktwar und das An chen einer Winterlandſchaft hatte Das Unwetter

ielt eine halbe Stunde an und verlief dann in Regenwetter DieBlüthen und Blüthenknoſpen an Obſtbäumen und Sträuchern ſind

zum Theil vernichtet
Nordhanfen 24 April Bezüglich des in der Nacht zum2 F auf dem Gehöft des Gaſtwirths Albert Bierwiſch zu

Branderode ſtattgehabten Brandes hat die GeneralLandFeuer
Sozietäts Direktion eine Prämie von 6900 M für die Ent
deckung des Brandſtifters ausgeſetzt Dem Waldbrande bei
Heiligenſtadt ſind dank raſcher Hilfe nur wenige Morgen Wald
beſtand zum Opfer gefallen Geſtern wurde von dem Schöffen
gericht zu Frankenhauſen eine Frau aus Tilleda zu 30 M
Geldſtrafe verurtheilt weil ſie in hieſiger Stadt Butter die mit
Kartoffelmehl verſetzt war hatte verkaufen laſſen

Aus dem Kreiſe Bitterfeld 24 April Während des
eſtrigen ziemlich ſtarken Gewitters traf ein Blitzſtrahl dasEp ernau ſche u in Oſtrau und zündete Das Feuer griff

ſo ſchnell um ſich daß der Beſitzer ſowie die Miethsleute nur
wenig von ihrem Eigenthum retten konnten

Halberftadt 23 April Jn geſtriger neunter Sitzung
des Schwürgerichts wurde 1 der Poſtgehilfe Krauſe aus
Gröniungen welcher am dortigen Poſtamte im Oktober v J
oen Schalterdienſt verſah wegen Unterſchlagung amtlich empfangener
Gelder in zwei Fällen in Verbindung mit Fälſchung einer
Rechnung und falſcher Buchführung zu 2 Jahren Gefängniß und
Verluſt der r u Ehrenrechte auf 5 Jahre verurtheilt
2 wurde der Cigarrenmacher Kümmeritz gen Voigt aus
Frankfurt a/O ſeit Ende Dezember v J im hieſigen GerichtsGefängniß wegen Münzverbrechens mit 1 Jahre 6 Monaten
Gefängniß und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 Jahre
beſtraft Derſelbe hatte auf hieſigem Wochenmarkt falſche Ein
markſtücke welche er nach ſeiner Entlaſſung aus dem Zuchthauſe
zu Halle von emnem bis jetzt unermiktelten Manne zur Ausgabe
erhalten haben will beſtraft 3 erſchien der Arbeiter Grupe
aus Ballenſtedt welcher wegen Brandſtiftung zu 1 Jahre
Gefängniß und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 Jahre
verurtheilt wurde Nach Grupes Ausſage hat er die Brand
ſtiftung Strohdiemen ausgeführt um ein anderes Unterkommen
u ſuchen da er angeblich von ſeiner Frnu eine ſo ſchlechte Be
andlung erfahren haben will daß er aus Verzweiflung zu dieſem

Verbrechen gekommen iſt

Dommitzſch 24 April Geſtern nachmittag waren
Arbeiter an der Elbe mit Uferbauten beſchäftigt Zur Beendigung
der Arbeit ſollte noch ein letzter Kahn mit Sand von zwei
Arbeitern herangebracht werden Derſelbe war jedoch an
ſcheinend überladen und ging unter wobei der Arbeiter
Strauch aus Drebligar ſeinen Tod fand Der andere konnte
durch Zuwerfen von Stangen gerettet werden

Kalbe a 24 April Heute erkrankte der Kapitän
Zabel von einem Kettendampfer welcher z Z auf der Saale
hier liegt an den ſchwarzen Pocken Z wurde ſofort nach der
hiefigen Cholerabarracke geſchafft und der Dampfer polizeilicher
ſeits desinfizirt

O Löbejün 24 April Geſtern abend kurz nach 8 Uhr wurde
hier ein answärtiges Feuer rer woraufhin die Freiw
Feuerwehr alsbald mit ihrer Spritze ausrückte und gegen 9 Uhr
auf der Brandſtelle anlangte Es brannten in dem bei Wettin
gelegenen Dörfchen Gerbitz die imuthmaßlich durch einen Blitz
ſtrahl entzündeten Stallgebäude des Gutsbeſ Strumpf z Z an
Hrn Amtmann Bieler Merbitz verpachtet bis auf die maſſiven
Umfaſſungsmauern nieder Die Thätigkeit der Freiw Feuerwehr
ſowie der anderen Rettungsmannſchaften mußte ſich lediglich auf
Erhaltung der angrenzenden Scheune und des Wohnhauſes be
ſchränken Wie ich höre hat auch die Stadt ihre Landſpritze mit
den nöthigen Bedienungsmannſchaften allerdings etwas ſpäter
abrücken laſſen dieſelbe iſt jedoch auf der Brandſtelle nicht an

elangt ſondern hat guf halbem Wege Kehrt gemacht Die Mann
chaften der Freiwilligen Feuerwehr kehrten mit geſchwärzten

Geſichtern nach 1 Uhr nachts zurück
b Delitzſch 24 April Am Mittwoch abend kam in dem

benachbarten Löſſen eine unbekannte anſcheinend dem Arbeiter
ſtande angehörige Frau in den Weber ſchen Gaſthof bat um
Nachtquartier und erhielt ſolches auf dem Boden angewieſen
Am folgenden Morgen bald nach 7 Uhr kam die Frau vom
Boden berunter wuſch ſich am Brunnen und ließ ſich dann auf
der Hausſchwelle nieder Plötzlich klagte ſie über Unwohlſein
und erhielt auf ihr Anſuchen ein Glas Waſſer gereicht von dem
ſie auch einige Schluck trank worauf ſie todt niederſtürzte Aus
den Papieren geht hervor daß ſie die Arbeiterin Henriette
Bagrmann aus Haaſenthal bei Saalfeld war JnWiedemar erhängle ſich die Ehefrau Schöber auf ihrem
Hausboden p

Aus Artexn wird der H Z geſchrieben Der Arterner
Flottenverein hat ſeinen Kaſſenbeſtand im Betrage von 1000 M
an den Reichskanzler geſandt um damit wenn möglich ein
Ruderbovot für den künftigen Statthalter von Kamerun zu be
ſchaffen Hierauf iſt folgendes Schreiben eingegangen
Chef der Admiralität

e Berlin den 16 April 1885
Dem Vorſtand theile ich ergebenſt mit daß ich auf Ver

anlaſſung Sr Durchlaucht des Fürſten Reichskanzlers die von
dem Arterner Flottenverein geſpendete patriotiſche Gabe zur
Beſchaffung eines Brandungsbootes als Beiboot des für den
Gonverueur von Kamerun im Bau begriffenen Dampfers be

un habe Das Boot wird den Nawen Artern
ühren

inen von der Summe von 1000 M vorausſichtlich ver
bleibenden Reſt begab ha ger Ausſchmückung der Kajütejenes Dampfers mit den Bildni Sr Majeſtät des Kallers
und Sr Kaiſerlichen und Königlichen Hoheit des Kronprinzen
zu verwenden

v CapriviAn den Vorſtand des Arterner Flottenvereins

zu Händen des Herrn Moritz Liebe Artern

Vor der Strafkammer des kal Landgerichts zuMag deburg hatte ſich am 23 d der Kermaler Wilhelm
Staufenbiel aus Arenſtedt wegen Verkaufs von ver
dorbenem Fleiſch an einen Saucischenfabrikauten Kempiagk

litzſtrahl d

Jch heiße

Gebäude es

I t das Fleiſ die Soldatn an 4 i ehe tsſrh S wo als ver t Laltpugsmahregeln für die Soldaten
eſen iſt

dennoch wurde der Angeklagte zu zwei Monaten Gefängniß und
100 M verurtheilt

Die land wirthſchaftliche Schule zu Quedlinburg
giebt bekannt daß fortan r Erhöhung des Schulgeldes noch

ie Lehre vom Obſtbau in den Lehrplan der Auſtalt mit jährlich
40 Stunden wird aufgenommen werden den theoretiſchen Unter
richt wird der Leiter der Anſtalt Dr Kremp den praktiſchen der
Stadtgärtner Häbecke ertheilen

Altenburg 24 April Am 16 und 17 Mai d J findet
hier der Verbandstag der Thüringer Konſumvereine
ſtatt Als wichtigſte Berathüngsgegenſtände außer den Anfragen
bei den Vereinsvertretern und den Mittheilungen der letzteren
über Einrichtungen und Erfahrungen und den übrigen regelmäßig
wiederkehrenden Theilen der Tagesordnung ſind bis jetzt bekannt

er beim allgemeinen Vereinstag in Weimar vom Konſumverein
Hobenmölſen e G bereits eingebracht geweſene Antrag
wegen des Reſervefonds die Reviſionsangelegenheit die Manko
frage Auch Vertreter von ſolchen Vereinen welche dem Verbande
nicht augehören werden als Gäſte gern empfangen

Der Großherzog von Weimar und Prinzeſſin Eliſa
betbh baben auf der Wartburg den üblichen Frühjahrsaufenthalt
benenpen daſelbſt wird demnächſt der Kronprinz als Gaſt er

artet

Hr Oberbürgermeiſter Rath Laue in Sondershauſen
feierte am 23 d ſein 25jähriges Dienſtjubiläum als Magiſtrats
oberhaupt der genannten Reſidenzſtadt

Jn Krimmitſchau ſtürzte am 21 d das Dach der
dortigen r zuſammen Glücklicherweiſe erfolgte
der Einſturz zur Nachtzeit als keine Arbeiter in der Anlage be
ſchäftigt waren t

Jn Deſſau wurde am 22 d unweit des Militärſchießplatzes
der 13jährige Schulknabe Louis A an ſeinem Bücherriemen
erhängt aufgefunden Jn ſein Schreibbuch hatte er geſchrieben

t e Lonis Was den Knaben zu dem Selbſtmord
getrieben iſt nicht bekannt

Vermiſchtes
Eine werthvolle Brille Unter dieſer Spitzmarke be

richtet man dem D T folgendes Der Kaufmann L diente im
Jahre 1868 als Cunährig grriwineger beim 1 Garde Regiment
zu Fuß in Potsdam und des Schwimmens unkundig wurde er
in dieſer Kunſt durch einen Unteroffizier ſeines Regiments unter
richtet Die Abtheilung der L angehörte hatte ſich einmal um
mehrere Minnten verſpätet und der Schwimmlehrer auf deſſen
Zettel L als der erſte verzeichnet war der ſich dem naſſen Ele
mente anvertrauen ſollte trieb dieſen zur eiligen Entkleidung an
Beim obligaten Kopfſprung aber verlor der Einjährige ſeine
Brille die er in der Haſt abzulegen vergeſſen hatte Die tüch
tigſten Schwimmer mühten ſich vergeblich ab das goldene Kleinod
aus der an dieſer Stelle 9 bis 10 Fuß tiefen Havel an das

en

Tageslicht zu fördern und während Herr L bereits den aus b
geſetzten Finderlohn erhöhte hörte er plötzlich rufen Jch habe
ſie Platz gemacht Mit kräftigen Schwimmſtößen die J
Brille in der Hand haltend ſchwamm der glückliche Finder der
nahen Leiter zu und reichte dem hocherfreuten nan Männe
auf die ausgeſetzte Belohnung Verzicht leiſtend ſein Eigenthum
hin ohne einen Dank weiter abzuwarten Noch heute trägt
Herr L bei feierlichen Gelegenheiten dieſe Brille welche ſonſt in
einem ſchönen Glaskaſten ruht und als Erbſtück für Kind und
Kindeskinder ſtolz jedem Beſucher gezeigt wird denn derjenige
welcher nach vielen nutzloſen Verſuchen ihm ſeinen werthvollen
Schatz aus dem Fluſſe holte war unſer Kronprinz

Große Feuersbrunſt Am Mittwoch 22 brach in
der franzöſiſchen Stadt Roubgix und zwar in der Baumwollen und
Leineweberei von ToulemondeDestombes
man der Voſſ Z mittheilt in kaum einer Stunde das ganze

at eine 100 m lange Facade am Boulevard
ergriffen hatte Zum Glück gelang es die 600 Arbeiter aus der
Fabrik zu retten ſo daß Menſchenleben nicht zu beklagen ſind
aber mehrere Nachbarhäuſer wurden ein Raub der Flammen
Eine vollſtändige Panik herrſchte aber auf der anderen Seite des
Boulevards es war gerade Jahrmarkt und zahlreiche Buden auf

eſchlagen Da die brennenden Baumwollenvorräthe hinüberſonen ſo entzündeten ſich einzelne Buden und alle ſuchten zu

retten was möglich war Das Feuer ergriff auch die Menagerie
Salva und das Gerücht daß die wilden Thiere ausgebrochen
verbreitete in der Stadt Angſt und Schrecken Es war un
begründet ein Theil der Thiere drei Löwen ein Panther und
ein Bär fanden den Flammentod Da von den großen Fabriken
nichts als die nackten Mauern übrig geblieben ſind ſo wird der
Schaden auf mehrere Millionen geſchätzt

Bei einem Brande in Untertanowitz Mähren
wurden 150 Hänſer eingeäſchert ſieben Perſonen ſind verbrannt
drei ſchwer verletzt

S Ein Bankbeamter ermordet Jn Barcelona hatte
v W am Freitag morgen ein Kaſſenbote der Bank von Spanien
Sukkurſale Barcelona Salvador Acerba die Bureaus verlaſſen
um ſeine Gänge zu beſorgen Als die gewöhnliche Zeit ver
ſtrichen und er nicht zurückgekehrt war wurde man unruhig und
verfolgte ſeine Spur bis zum erſten Stock des Hauſes Calle de
Moncada Nr 13 wo ſich an der Thür ein Porzellanſchild mit
dem Namen Joaquin Roig befand Als es ſechs Uhr abends ge
worden ohne daß der Vermißte zurückgekehrt war ſchritt die Be

örde zur gewaltſamen Oeffnung des verſchloſſenen Roig ſchen
omtoirs In demſelben befand ſich nicht ein Stück Möbel da

gegen fand man in der Thür eines Nebenranmes den Geſuchten
als Leiche mit einem tiefen Stiche in der rechten Bruſt und
durchſchnittenem Halſe Brief und Geldtaſche lagen am
ihres Jnhalts beraubt lls war dem Opfer eine Falle
gelegt worden und der Auſtrag der ihn zu Roig geführt hatte
ein zu dieſem Zwecke fingirter Noch weiß man nicht wie das
Verbrechen verübt wurde ſind zwei Veute welche eines der
eraubtens Papiere einen Check über 17,000 Peſetas bei der
ank präſentirten feſtgenommen

Exploſion im Schulzimmer Jn dem oberheſſiſchen
Städtchen Grüneberg hatten drei Knaben kurz vor der Schulzeit
verſucht eine kleine Meſſingkanone die ſie mit Dynamit und einer
Bleikugel geladen hatten abzufenern und da ihnen dieſes nicht
gelungen war brachte einer derſelben das gefährliche Jnſtrument
in ſeiner Taſche verborgen mit zur Schule Nach Beginn der
weiten Unterrichtsſtunde bemerkte der Lehrer daß dieſer Knabe
ich mit den Händen unter dem Bücherbrette etwas zu ſchaffen
machte Jn dieſem Augenblicke grien eine furchtbare a ion
die das ganze Haus erſchütterte Nachdem die anfängliche Be
täubung vorüber war überſah man die ſchreckliche Lage dem
ſchuldigen Knaben war die linke Hand zerſchmettert einem anderenwar die Kugel in den linken C berſchentel gedrungen Der r

welcher die Schuld an dem Vorgange trägt verſucht das
Rohr wieder zu entladen und zu dieſem Zwecke die Ladung mit
einem Zirkel angebohrt durch die hierbei entſtandene Reibung
war die Entzün e Ladung erfolgt wobei nicht nur die
Kugel herausgeſchleudert ſondern auch

zerſprengt wurde t KVerlobung Simon Moritz von Bethmann der
des bekannten wiener B uſes Gebrüder Bethmann hat

ſich mit Fräulein von Wendland der Tochter des ehemaligen
bairiſchen Geſandten in Paris verlobt

es Feuer aus das wie

voden

s ſtarke Meſſingrohr

vorgeſchrieben Jeder
oldat welcher von heftigen Kopfſchmerzen befallen wird ſoll

ſofort ärztlich unterſucht und ev in das Lazareth aufgenommen
werden Die Mannſchaften haben ſich re ſofort nach der
Rückkehr vom Exerzieren wenn ſie durchnäßt ſind umzukleiden
beſonders Strümpfe und Stiefeln zu wechſeln Ferner ſoll be
ſonders für hinlängliche Lüftung der Stuben geſorgt werden

n

Handels Verkehrs urd BörſenNachrichten
Nach dem Geſchäftsbericht der KreditAnſtalt für Induſtrie und

rüher aner rn hat ſich der Reingewinn von 87,751n Se g auf 105,467 M gehoben und geſtattet die Vertheriung

einer Dividende von 6 Proz n 5 Proz für 1883 Vom r
wurden 126,337 M gegen ige 76,615 M abgeſchrieben ſodaß dieſer ab
züglich der Tufwendungen für Neuanlagen 2c um 6500 M niedriger als 1883
n Buche ſeht Die Zeche Freie Vogel und Unverhofft hat im vergangenen
ahre eine Mehrausbeute von 26 M per Kux alſo 130 M gegen 11 im
hre 1883 ergeben Die e Vereinigte BickefeldTieſban iſt auch 1874 er

traglos geblieben d z ür e h ererwarten weil ein früher eſchloſſener ungünbeſeitigt worden iſt Das Theaters eld Bracht hat ebenfalls wieder

keinen Gewinn abgeworfen Die er hlen ließen nach dem
Bericht 1884 noch viel zu wünſchen übrig doch dagegen die weitere Aus
richtung des neuen Bohemia Schachtes und die dadurch herbeigeführte nicht
nuerhebliche Steigerung der Produktion dem r S u der

Eiſenbahn Einnahmen Wien 24 April Die EinnahmenElbethalbahn betrugen L der Woche vom 16 bis 22 April 79,296 Fl
gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres mehr 1259 Fl

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 25 AprilPreiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitt

lerer 153 170 beſter bis 181 M o 1000 Kilo
140 152 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
125 140 Land 142 152 feine Chevalier 160 172 MGerſtenm alz 100 Kilo 27,00 28,60 M Hafer 1000 Kilo
152 162 Mark feinſter über Notiz Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktorigerbſen bis 175 feinſte über Notiz
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 Mark Linſen 100 Kilo18 24 M Kümmel ohne Notiz Raps 1000 Kilo 250 M
Stärke feſt 100 Kilo 36,00 M Spiritus 10 000 LiterProzente loco matter Kartoffel 42,80 Mark Rüben
41,00 Mark Rüböl 100 Kilo 50,00 Mark Solarxöl100 Kilo 0,8254809 15,50 16 M Wahztgimg 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Jutterort

V
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 50 10 75
Weirzenſchale 9,00 Weizengrieskleie 900956da en 100 Kilo hieſige bis 132 fremde bis i2 M

ezahlt t

Bericht von H Wagner Sohn Halle 25 April Bei
unveräuderter Tendenz des Marktes wurden letzte Preiſe wieder be
zahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feine Qualitäten 174 bis
180 Mittelſorten 162 171 geringere unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 141 150 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br feinſte 144 156
mittlere 135 141 re 120 132 M Raps12 Säcke à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo
r M ver 12 Säcke à 50 Ko br 93 99 MViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 156 180 M
Mais 1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher
125 130 M Luvpinen pr 1000 Ko M Kümmel
pr 50 Kilo bis 40 M

Halle 25 April Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
19,50 21 M R 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 15 18 M pr 1200 Pfd Hieſiges Heu 3,75 4 M
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,60 M vr 100 Pfd

Leipziger Börſe vom 24 April
Fachl M Kgl Süchf Thlrnene za 2333 85,40 b e 102,25 G

ehea 300 e3 1855 x 94,00 G 8 e Em i 102,50 G
dec4 d 15870 100 102008 u e 108 04 do 1870 0 109,00 65 Altb Landesb Obl 108 50 P

e z 75 P Halleſche Stratendhn ſton oo

10 urg 4 9e eov Bu ichen ſt 140,50 G f 7 145
35 do B 31,10 G 28 Fette r l 3259DuxBodenba 143,00 G t z Zuckerraf Halle 33
5 FranzJoſ B 85,00 P e chür St e

i b St P l 8 Ver 39,3 al t 193,00 G aS S 122 50g n it A 141,60 G 7 Zettzer Par u S F 138,00
9 do B 14100 G 4 Ausl Eiſ P Osl5 HalleSorauGuben z en ren r do do9n 0 te en l a7 Leipziger Bank ce We es FSoidzif Sächt Bant Der Berenbach
5 Weimar Bank neue 79 00

o Zwidauer cherJnb,Akt und v 1871 u 72Stamm ieatr

18 Cröllw Dur5 do ſchrDöritewigeRattm

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
a e er Der Henhier Rhenttnde ter 8et Siae

Schlepyſchiffahrt auf der Elbe

d i e April SgiferKrieg leer n en anEtſennutzholg n Veſſ édaſer des ani d e
n au a erre desgl e Weizen n Halle Lrutaqh We u

leer ni t debu Si te
e leer n Magdeburg Ahlgr mmn Sp T

Magdeburg Becker leer n Schandau Becker n

Wafferſtands Nachrichten
Saale

Kalbe Oberp 23 Kpril Tod 21Uniterp n 09 Wen
Artern Brückenp 23 April 0,26 1 24 April 0,80

urg 23 April 1,74 24 74Se 4 1,62 rn L68enderg 7 2,10 206Roßlau

Disein cgecuthelg de Gerign der undankheit f die entckhſtarre auRückenm dieſelbe hat jetzt Wereits r ehehe im
Zu verantiporten Staufenbiel will ſelbſt bemerkt haben daß das
Fleiſch nicht gut ausſah und es dem Kempiak nur vorläufig be

Gefolge gehabt Mit Rückſicht auf das Auftreten der Krankheitauch unter dein Ret hat das Gonvernemtent ndere Ver

Jn Kölvy Kann jetzt eine eigenthümliche

t r 25 April Telegr Einer Meldung der
Nach Schluſ der Redaktion

Agence Havas aus Kairo zufolge erlitten die
Jtaliener bei Maſſaug eine Niederlage



Wuhusbacher

S Brüderstrasse 1820e Richard WVoss
den Manufactur Modewaaren Damen und Kindermäntel CostumeSeidon Fricot Taillen pitzen Tücher ete

Eingegangene Neuheiten in Promenaden und Geſellſchafts Kleidern
Wohlfeile i ukäufe S Sokegenheitskänſe Ganzwollene Pantasiestoſſe

105/110 em breit Gebirgs Lodenstor aus naturfarbiger Wolle in grauen undS

60 em breit Cheviot meto satin et h braunen Melangen vorzüglicher Jraktiſcher Stoff Meter 2 6068 en breit r mi laine Meter 8 4 130 em breit Lodenstofſf verſchiedene Farben Meter 3 50
breit Mioe enrenene Weh tartiger Köperſtoft vorzügliche Oualität o 2 drei e e e e e r

reinwollen iotartigerI 105/110 en breit el r i nnin e man 106/110 cm breit anzu hier St in ff dewarfelten Effelten Meter
Chevio es reinwollene ſchwere em enJ 105/110 em breit ſortiment deter 1 80 4 105/110 cm breit ranine o Felegantee Stoff foulirtes gfawigg Gewebe Meter 4

108/110 em breit M a I klein rn e Stoff Meter 2 A 10 105/110 em breit Turine composs derſ Stoff mit DruckEffekten Meter 4I 105/110 em breit Senegal halbharter Jaquardſtoff Meter 1 40 105/110 cm breit Mohair Panama, luſtrereiches Gewebe W beſtem Mohair
I 105/110 cm breit Maghera vorzüglicher praktiſcher Stoff Meter 1 70 3 Material grebes Farbenſortiment Meter 2 50 4S 105/110 cm breit Chevlot Jaspé haltbarer Stoff für Hauskleider Meter 95 105/110 cm breit Rosina melirter Stoff v Qualität Meter 3 25

S v 2911 cm re ne i We e 650z cm breit Koren hocheleganter jaspirter MeterEinfarbige ganzwollene SCtoffe 105/110 cm breit Ssmyrna jüngſt ſte Nenheit grobfädiges Panama Gewebein carreaux rege 3 5

r r rn e e L ger ß benſortiment Meter 4 20I 1o05/110 em brei mpe in großem Far r e1065/110 em breit v 57 wart tes ewebe in großem Farbenſortiment BReinwollene Borduren 2 Stoſfe

S eterI u110 em breit Cachemir Nr 300 großes Farbenſortiment Meter 2 A 190 Breite 110 em
l110 em breit Cachemir ele nie großes Farbenſortiment Meter 3 Congo klein gewürfelter Stoff mit geſtreifter Bordure Meter 2105/110 em breit Bergam S e foulirtes ſtarkfädiges Gewebe Taſſetas à bordure glattes Gewebe mit geſtreifter Dchet ar 3

reiner Wolle M Meter 3 i Seutari Lodenortiger Stoff mit r Bordure Meter 3I 1o05/110 cm breit wer du n BattiſtGewebe großes Farbenſortiment Pera Lodenartiger F weaſte Nenheit mit carrirter W Berhure Meter

105/110 cm breit Cheviot Iaine aus feinſter Wolle Meter 2 80 Knnelig halbharter Stoff mit Seiden und FriſéStickerei Bordure Meter 7 60

Besàätze Schärpenstoffe wollene Spitzen in ſehr großer Answahl

e Anfertigung von Costuumes und Bamen FIänteln nach Maaß VD Anfertigung in kürzeſter Friſt unter Garantie des guten Sitzens

Modell Costume ſtehen zur Anſicht in der I Etage aus

e S vonS S BeWe nd n lene wWaſte S Kleiderstoſſe in ilen Tnhmn Tolmeaehen
übervi mt zum Conſervirenempfiehlt zu ws Preiſen 3 Bee h 21Fern e he Damenkleiderd Halleſche S rer hen a werden ſauber indS e e e n Badewannen S en 10 I13 e LeihAnſtalt See Auch ertheile gründlichen Unterricht

S e Sihbadewannen im Zuſchneiden und Maaßnehmen

Douche Apparat d

23 u 24 Male Der Feldprediger

Cuasthoſß

Bestaurant

Sannend billige reren

R Awmerikaniſche ReiſeSocken Gewebte Damen Strümpfe l
J angenehmes Tragen 10 in allen Farben von 20

Zwirnhandſchuhe Vigoanes uderRöcke
für Kinder on 35

Bad einrennen en
Restaurations Bröffn

Hierdurch mache die r e ehe m ich die Zurations

9 v Dneater b in Leiprig
s Tromyeter von Säkkingen

Einziges Sperialgeſchäft in S m rStrumpfwaaren und Tricotagen r z e S Ändreadnachtam Platze 9 mor on e e
13 13 Leipzigerſtraße 13 13 a Nathhanssahe 9 Tnd 10s d 2 en 2 e WGytipiel HerEingang der vorzüglichen i Sämmtliche Badeartitel e n Die FledermausJ Ringel Frauenſtrümpfe Paar 50 4 h S S Snariä en s Stet Saſſſi Wevervon

en rteeeeee 5 en in allen Größen und eSeitrigte Herren Socken 2 Farben e z Vor S e s We be e e
S
9

xeiyng16de ameninneren von 1 A 40 3 anundheitsUnterjacken in überraſchen S hie Wetten venovirt und verarbberte e e h S hehene We in rößter g Dricots in allen mit dem heutigen Tage e rhne und unter meiner Leitung führen werde ehtt ſ Vieru Vein

n weſinf u ſ n Am e e 4e z kr t t I2 e do b el e na ellungI tn a Guienberze e e Morgen Sonntag den 26a mit Concert u an
Klostermann ſchen Lokalee e Zu et rer werdenWein u en Nlhierd freundlichſt er

Poſhorn bei ihn

Preßkohlenſteinfabrik Lei p s i Sch an chmaus
ellfleiſch rer freund

Tcuiſhenhel hahnheh er zog e

Holzbildhauerei
Otto Apel Halle a U Ulrichſtraße 26 e e Expedition Neue Promenade 1

Halle Drng und Verlag von Otto Hendel Mit Benlagen

u 8 r ab ranz EnkeJ Wettin August Sinne drei ofen

Mk n b hen

S

e
Für den h verantwortlich
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e e 9
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